
Neues vom Spielgeschehen rund um die Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach

TSV StettenTSV Kleingartach

 06 · 2010/2011

Sonntag, 14.11.2010 SG – Union Böckingen in KLEINGARTACH · 14.30 Uhr
Reserve spielfrei
Sonntag, 28.11.2010 TGV D’zimmern – SG in D’zimmern · 14.30 Uhr
Reservespiel 12.45 Uhr

Tatsächlich kann man am heutigen Sonntag gegen den Meister-

schaftsfavoriten und derzeitigem Tabellenführer der Union

Böckingen ganz locker aufspielen. Hier zu sagen ein 3er ist Pflicht

wäre total überzogen.

Die Union die aus 11 Spielen nur ein Unentschieden und eine

Niederlage hinnehmen musste steht zu Recht auf dem Platz an

der Sonne. Um ihren Spielertrainer Marijo Maric sind die Böckinger

mit vielen guten Einzelspielern bestückt und dadurch schwer

auszurechnen. Hier wird es schwer die Punkte in Kleingartach zu

behalten.

Durch Leistung zum Erfolg

Alles aus einer Hand durch den Fachmann der Württembergischen
in Ihrer Nähe

Generalagentur Zaberfeld
Peter Faber  Paul Krämer

Hauptstraße 49  74374 Zaberfeld
Tel. 0 70 46-91 20 33  Fax 91 20 34

An- und Abmeldungen bei der Kfz.-Zulassungsstelle

Spielen ohne Druck
Für uns sprechen 4 Siege infolge! Das Team hat die Lust am

gewinnen wieder gefunden und strotzt derzeit vor Selbstvertrauen.

Besonders erwähnenswert die spektakuläre Aufholjagd letzter

Woche in Meimsheim, nach einem 0:2 Rückstand 3:2 gewonnen.

Wir werden sehen, geschenkt bekommen

die Böckinger die Punkte jedenfalls nicht!!!!

Mit sportlichem Gruß

Matthias Schickner



Von hier für hier
mit Leidenschaft. RückBlick

„Dritter Sieg in Folge”
SG – TSV Nordhausen

3 : 1 ( 2:0 )
Tore: 2x Yannick Heidinger und

1x Collins Adusu
Gegen den Aufsteiger aus Nordhausen konnte die Schickner - Elf

über die gesamte Spielzeit spielerisch überzeugen. Den Gästen

eilte ja ihr konsequentes Auftreten bis zur letzten Minute voraus,

was unsere Mannschaft allerdings an dem Tag vom Spielansatz

her frühzeitig endkräftigen konnte und dem Gegner immer wieder

seine Grenzen aufzeigte! Ein nie gefährdeter Sieg also, trotz eines

vergebenen Elfmeters kurz vor der Pause, der unserem Team die

notwendigen Punkte erbrachte um sich vorerst von den

Abstiegsrängen zu distanzieren.

„Reserve hält weiter Schritt mit
der Ersten Garde”

1:0   ( 1:0 )   Tor: Pierre Hötzel
Ebenfalls nicht aus der Ruhe bringen lässt sich unsere

Reservemannschaft, die bereits in der 12 min.in Führung gehen

konnte und ein weiteres Erfolgserlebnis bis zum Spielende

verteidigen konnte. Glückwunsch, Weiter so! S.S.
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„Riesen Erfolg – SG in Alter Stärke”
SGM Meimsheim – SG

2 : 3   ( 0 : 0 )
Tore: D. Weber, R. Powalla, J. Eckert

In einer soweit recht ausgeglichenen ersten Halbzeit stand unsere

Hintermannschaft Bombensicher, so das Meimsheim wenige

Chancen blieben ihre sporadischen Vorteile zu nutzen.

In den zweiten 45 min. wurde die Schickner- Elf nun immer stärker

und übernahm zunehmen die Spielkontrolle, wobei mehrere

Torchancen ausgelassen wurden. Die Gastgeber waren es dann

aber, wo mit der ersten Chance überhaupt die 1 : 0 Führung

erzielten und in der 60 min. mit dem 2 : 0  als der sichere Sieger

des Tages aussahen. Doch Unbeeindruckt dessen spielte unser

Team hoch motiviert weiter nach vorne, so das uns innerhalb von

2 min. der  2 : 2 Ausgleich gelang. In der 83 Spielminute war es

dann Jonas Eckert der mit einem weiteren Tor den 2 : 3 Endstand

perfekt machte und der SG somit den vierten Sieg in folge

bescherte. Kompliment, so eine Partie noch zu drehen deutet von

hoher Moral und Willenskraft innerhalb des Kaders!          S.S.

„Trotz früher Führung Erfolgsfaden gerissen”
Reserve:  5 : 1 ( 2 : 1 )
Tor:  1 : 0  Taylan Sen

Etwa 30 min. lang bot sich den Zuschauern eine Partie auf Augen-

höhe, danach wurde Meimsheim zunehmend stärker und nahm

das Heft vollends in die Hand.

Unsere Mannschaft versuchte noch dranzubleiben, resignierte

aber in den letzten 15 Spielminuten und bekam so noch das 1 : 4

und 1 : 5 mit auf den Nachhauseweg. S.S.

„Denkwürdiges aus der Amateur-Beilage”
Ich Spiele für die Union Böckingen nicht für die Kreisliga A !! Die

Mannschaft und der Verein gehören hier nicht hin! Marijo Maric,

Spielertrainer und Ex-Profi



BERATU
N

G

VERLE
G

UN
G

VERKAUF

S C H I L L I N GG M B H
F L I E S E N F A C H G E S C H Ä F T
K R A I C H G A U S T R A S S E  12

7419 3  S C H W A I G E R N - S T E T T E N

T E L E F O N F A X  ( 0 71 3 8 )  6 72 4 6

M O B I L  0 1 71 . 6 32 78 13

Tabellen

Frühstück am Sonntag



„Wieder auf Kurs“
Ein Wort wurde in den letzten Wochen immer wieder strapaziert:

„Selbstvertrauen“. Vor allem nach der schlimmen Saison-Auftakt-

phase wurde es regelrecht beschworen.

Nun scheint es die Schickner-Elf endlich im Kopf und in den Beinen

zu haben.

Nach dem vierten Sieg in Folge hat die „SG“ den Anschluss ans

Mittelfeld hergestellt. Das Team zeigt wieder Leidenschaft und

Kampfgeist. Aber auch spieltechnisch macht die Mannschaft

wieder deutlich Fortschritte. Dennoch sollte man jetzt nicht zu

schnell in all zu sehr viel Glückseligkeit verfallen. Das ganze Team

tut sich einen großen Gefallen wenn sie an nicht‘s anderes denkt

als an die nächsten Aufgaben. Die SG hat sich nach den letzten

Erfolgen aus den ärgsten Nöten befreit und ist auf einen einstelligen

Tabellenplatz geklettert. Nicht mehr und nicht weniger. Den Hut

für etwaige andere Ansprüche in den Ring zu werfen, darf nicht

in Frage kommen. Die „Gier“ nach mehr, als wichtigstes Antriebs-

moment, muss die Mannschaft jetzt weiter befeuern. Aber bitte

nicht anfangen zu träumen.

Alle müssen weiter an sich glauben, und sich auch bei etwaigen

Rückschlägen nicht aus dem Konzept bringen lassen. Auch gegen

„die Union” hat  „die SG” bei Anpfiff einen Punkt und wird alles

versuchen auch hier erfolgreich zu sein. G.W.

Torschütze zum 1:0
Sieg der Reserve-
mannschaft gegen
Nordhausen war SG
Spieler Pierre Hötzel
(links).
Beglückwünscht wird
er hier von Abwehr-
spezialist Nico
Weißert.



www.kick-blick.de

Fabienne (rechts) und Fiona präsentieren auf der neuen Anzeigentafel in Stetten das
Endergebnis des Spiels gegen TSV Nordhausen. Die beiden Mädels sind die Töchter von

SG Vorstandsmitglied Sascha Schilling.
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Gerüstbau
Dachflächenfenster
Trockenbau
…und vieles mehr

„abpfiff“
Der wesentliche Unterschied zwischen Politik und Fussball ist der,

dass in der Politik die Regeln ständig so geändert werden, dass

man die Interessen seiner eigenen Clique optimal umsetzen kann.

Dies gilt nicht nur für die politische Oberklasse, das geht bis „runter

in die kommunale Ebene“. Ein Fussballspiel wird durch den Schiri

und sein Pfeife organisiert.

Wir unterscheiden Anpfiff, Halbzeitpfiff und Abpfiff, was aber nicht

bedeutet dass die Spieler nach des Schiris Pfeife tanzen. Das ist

eher ein Bild, das zu unseren Energiekonzernen passt. Wobei hier

nicht gepfiffen, sondern geflötet wird, und die Politik dann den

Hampelmann spielt. Was für solche Fälle passen würde, wäre der

„Unpfiff“ für besonders üble Regelverstöße. Aber auch die Triller-

pfeifen auf den Demos gehen einem langsam auf die Ohren.

Ich finde eine Pfeife reicht. Und wer heute pfeift und protestiert

versteht eh nur Bahnhof.

Hoffen wir dass der Schiri mit seinen Pfiffen auch am Sonntag

gegen Union Böckingen immer richtig liegt. Unserer Mannschaft,

toi.toi, toi, und keine Angst vor „großen“ Namen. G.W.



Tel. 07046/931617 Party-Service

Nachruf
Der TSV Stetten am Heuchelberg trauert um seinen langjährigen

Sportkameraden, langjährigen Vorstand und Ehrenmitglied, Herr

Helmut Kalmbach, der am Samstag, 30.10.2010 an den Folgen

seiner schweren Erkrankung verstorben ist. Helmut Kalmbach war

seit der  Wiedergründung des TSV Stetten 1970 aktives Mitglied

und seit 2001 Ehrenmitglied. Zwischen 1971 und 1977 führte er

im Amt des 1. Vorsitzenden die Geschicke des Vereins. Bis zuletzt

war er als Abteilungsleiter der Abteilung Wandern für den TSV

Stetten unterwegs und damit auch maßgeblich für die Erfolge der

traditionellen Wandertage in Stetten verantwortlich.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

November 2010 · TSV Stetten am Heuchelberg e.V.

Zum Andenken an das Ehrenmitglied des TSV Stetten, Herrn Helmut Kalmbach,
gedachten Spieler und Zuschauer vor dem Spiel gegen Nordhausen dem Verstorbenen

in einer Schweigeminute


